
75 Jahre nach dem Krieg

Das Ende eines Krieges,

den ich nur aus Büchern kenne,

ist die Geschichte eines Sieges

und den Siegern, die ich Befreier nenne.

Der Teufel hat im Krieg gehandelt.

Gute Männer, klug, freundlich und gelehrt,

waren plötzlich wie verwandelt.

Alles Gute ins Gegenteil verkehrt.

Unfassbare Gräueltaten,

zu denen sie fähig waren...

Durch Leiber und durch Blut zu waten

meldeten Männer sich in Scharen.

Mitgefangen, mitgehangen!

Du wolltest nicht, jedoch du musst.

Ein jeder hatte um irgendwas zu bangen.

Besser, man hat weiter nichts gewusst.

Fragst du heute, waren alle stille Helden.

Jeder hat mal irgendwen gerettet.

Nie wird jemand sich freiwillig melden,

denn man schläft, wie man sich bettet.

Seitdem sind Jahr und Tag vergangen.

Ein jeder denkt, dass Gutes in ihm steckt,

doch allzu leicht nur lenkt sich auch heute das Verlangen,

das das Monster in uns Menschen weckt.
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